
DIE BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNG  
DER DEUTSCHEN GESELLSCHAFT  

FÜR ORTHOPÄDIE UND UNFALLCHIRURGIE

Facharzt zu sein, ist eine Entscheidung für 

lebenslanges Lernen. Sie suchen ein Kurskon-

zept, das Ihnen bereits während Ihrer Weiter-

bildungszeit den Einstieg dazu erlaubt. Deshalb 

bieten wir auch kein einmaliges Repetitorium 

für die Facharztprüfung an, sondern setzen 

auf Ihre längerfristige Aktivität. Und auf ein 

neues Lernkonzept: weg von der klassischen 

Frontalvorlesung, deren Inhalte nur wenig zum 

tatsächlich abrufbaren Wissen und Handeln 

beitragen, hin zur gemeinsam erarbeiteten 

Problemlösung für den Alltag.

Unser Motto »fit after eight« steht für unsere 

gemeinsame Zielsetzung: Nach acht Kursen 

sollen Sie fit sein, um den vielfältigen Erforder-

nissen und Verantwortlichkeiten mit Kompe-

tenz und Gelassenheit begegnen zu können. 

Dazu trägt neben einer ausgefeilten Didaktik 

vor allem die Kontinuität der zweijährigen 

Weiterbildung bei.

Freuen Sie sich auf ein ganz neues Standing im 

Berufsalltag und mehr Sicherheit in kniffligen 

Situationen.

» f i t  a f ter  e ight«
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Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und  
orthopädische Chirurgie e.V. (DGOOC)

Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie e.V. 
(DGU)

Berufsverband der Fachärzte für Orthopädie  
und Unfallchirurgie e.V. (BVOU)

Anmeldung und weitere Informationen  

auf unserer Website

www.dgou-fit-after-eight.de

Kontinuierliche berufsbegleitende  
Weiterbildung 4 mal im Jahr über 2 Jahre.

Die Erfolgsformel:

2 x 4 = 8
8 Module in je Zwei-Tages-Einheiten  

mit definierten Leit- und Querschnittsthemen,  

strukturell und inhaltlich aufeinander abgestimmt,  

in allem Wichtigen und Praktischen, was das Fach 

Orthopädie und Unfallchirurgie ausmacht.

Vorteil:

Sie können sich jederzeit 
anmelden + jederzeit 
in jedes Modul einsteigen! 



Lernende sind am erfolgreichsten, wenn …

X 	das Lernen auf persönlicher Motivation beruht,

X 	das Lernen auf Erfahrungen aufbaut,

X 	der Lernende seine eigenen Erfahrungen 
einbringen kann,

X 	das Lernen zu neuen Erfahrungen führt,

X 	das Lernen ihre Lernkapazität nicht 
überschreitet,

X 	die Ziele klar definiert sind,

X 	regelmäßig Rückmeldung erfolgt.

Auf dieser Grundlage baut unser Weiterbildungs-
konzept auf.

Ein neues Konzept zur berufsbegleitenden 
Weiterbildung im Facharzt für Orthopädie und 
Unfallchirugie:

Definierte Lernziele  
Exemplarisches Lernen anhand eines von  
Experten validierten Lernzielkatalogs.  
Ausführliches und einheitlich gestaltetes  
Lehrmaterial.

Rundum-Schulung 
Vermittlung nicht nur von Fakten, sondern auch 
von Konzepten, Prozeduren, ärztlichem Verhalten 
und Schulung zum lebenslangen Lernen.

Aktivierende Lernmethoden  
Problemorientiertes Lernen mit geschulten  
Dozenten und Tutoren (anstatt der üblichen  
Frontalvorlesungen). Aktivierendes Lernen aus 
realistischen Einzelfällen und Alltagssituationen  
heraus.  
»Wie finde ich eine dem individuellen Patienten 
adäquate diagnostische / therapeutische Lösung 
mit hoher Evidenz?«

Kompetenzvermittlung  
Lösung von Problemen auf Facharztstandard  
im Team. Vermittlung von solider Kompetenz  
und Führungsverantwortung.

Intensität  
Kleine Gruppen von 8 bis 10 Teilnehmern  
erlauben den höchsten Grad an Interaktion, eine 
individuelle Betreuung und ständiges Feedback.

Erfolgskontrolle  
Obligate Evaluation des individuellen Lerner-
folges durch schriftliche und mündliche Prüfung.

Update  
Permanente Weiterentwicklung der Veran- 
staltungsmodule durch ein Editorial Board von 
15 Experten aus Orthopädie / Unfallchirurgie. 
Masters of Medical Education bringen neueste 
Lernkonzepte ein.

Nachhaltigkeit  
Garantierte Unterstützung der Fachgesellschaft 
DGOU und des Berufsverbandes BVOU.

Unser Credo  
Lernen und Lehren soll Freude machen.

KOMPETENZ UND SOUVERÄNITÄT IN ORTHOPÄDIE & UNFALLCHIRURGIE  

DEFINIERTE LERNZIELE + RUNDUM-SCHULUNG    |    AKTIVIERENDE LERNMETHODEN

Die 8 Weiterbildungs-Module

modul 1
Frakturen Teil 1 · Infektionen

modul 2 
Frakturen Teil 2 · Tumore

modul 3 
Gelenkerkrankungen · Schwerpunkt Arthrose

modul 4
Weichteilschaden · Wunde · Gelenkverletzungen

modul 5
Polytrauma · Aufklärung · Haftpflicht ·  
Begutachtung

modul 6
Erkrankungen von Knochen und  
Weichgeweben

modul 7
Fehlbildungen · Formabweichungen

modul 8
Rückenschmerz

Die nächsten Termine

modul 5	 06.–08.05.2010	 Frankfurt

modul 6	 09.–11.09.2010	 Saarbrücken

modul 1	 18.–20.11.2010	 München

modul 7	 1. Quartal 2011	 Mannheim

modul 8	 2. Quartal 2011	 Berlin

modul 2	 3. Quartal 2011	 Mannheim

modul 3 	 4. Quartal 2011	 München


